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Herren Bezirksliga Gr. 4

TuS 1862/1911 Fritzlar : TSV Röhrenfurth 04 II 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Riehl und Allmeroth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Röhrenfurth 04 II, als Lars
Allmeroth sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TuS 1862/1911 Fritzlar
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Riehl und Allmeroth, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TuS 1862/1911
Fritzlar ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Ranft / Hofmann bei ihrem Sieg in
vier Sätzen gegen Werner / Dietrich und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Pötter / Helmerich gegen Riehl / Woldt, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatten Riehl / Woldt jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 12:10,
11:6, 8:11, 5:11, 4:11. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend Eitel / Löcke in der Partie
gegen Lengemann / Allmeroth. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert
über seine 2:3-Niederlage gegen Marc Werner war wenig später Johannes Ranft, obwohl er alles
gegeben hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonathan Riehl war für Fabian
Hofmann letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Sieg von Kevin
Pötter gegen Adrian Dietrich konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte am Nachbartisch Torsten Eitel das Spiel gegen Paul Lengemann und gewann in vier
Sätzen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Löcke über die 1:3-Niederlage
gegen Thomas Woldt hinweggetröstet werden musste. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach
Tim Helmerich beim 2:3 gegen Lars Allmeroth leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte
somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Johannes
Ranft über die 1:3-Niederlage gegen Jonathan Riehl hinweggetröstet werden musste. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte daraufhin Fabian Hofmann beim 11:6, 11:7, 11:5 gegen Marc
Werner. Auf verlorenem Posten stand Kevin Pötter in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Paul Lengemann, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:1 (Pötter) und 1:3 (Lengemann). Der neue
Zwischenstand war 5:7. Torsten Eitel bekam dann seinen Gegner Adrian Dietrich beim klaren 5:11, 8:
11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Eitel
nun bei 5:2, während Dietrich bislang einen Sieg und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Lange
dagegenhalten konnte im Anschluss Michael Löcke beim 2:3 gegen Lars Allmeroth. Das Spiel verlor
Löcke dennoch im 5. Satz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 0:2 (Löcke) und 4:2 (Allmeroth). Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis wird der TuS 1862/1911 Fritzlar am 04.11.2023 gegen den TTC 1952
Todenhausen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den TTC 1952 Todenhausen mitnehmen.

 Statistik:
 TuS 1862/1911 Fritzlar

Doppel: Ranft / Hofmann 1:0, Pötter / Helmerich 0:1, Eitel / Löcke 0:1 
Einzel: J. Ranft 0:2, F. Hofmann 1:1, K. Pötter 2:0, T. Eitel 1:1, M. Löcke 0:2, T. Helmerich 0:1 

 TSV Röhrenfurth 04 II
Doppel: Riehl / Woldt 1:0, Werner / Dietrich 0:1, Lengemann / Allmeroth 1:0 
Einzel: J. Riehl 2:0, M. Werner 1:1, P. Lengemann 0:2, A. Dietrich 1:1, L. Allmeroth 2:0, T. Woldt 1:0


